
Stadt Eschweiler       Protokolldatum 08.11.2011 
 
Niederschrift 
 
über die Sitzung des Behindertenbeirates der Stadt Eschweiler am 18.10.2011, 17.30 Uhr, 
im Gebäude der Volkshochschule Eschweiler, Raum 2, Kaiserstraße 4a, 52249 Eschweiler 
 
Anwesend waren 
 

a) Ratsmitglieder 
Martin Scholz 
Jakob Bündgen 
Agnes Zollorsch 
Ute Casel 
Rudi E. Lennartz 

   
b) Beratende Mitglieder der Parteien 

Manfred Waltermann 
Stefan Steins 
Franz-Dieter Pieta 
 

c) Beratende Mitglieder der Vereine/Verbände 
Heinz-Günter Mommertz 
Walter Rauchenberger 

 
d) Verwaltung 

Michaela Zentis 
Hans-Werner Schmidt 
Helmut Gühsgen  
Brigitte Höne  
Thomas Guß – Schriftführer 
 

 Tagesordnung  
 
A Öffentlicher Teil 
 
A 1) Behindertengerechte Gestaltung des VHS-Gebäudes Kaiserstraße 4a 
 Hier: Ortsbesichtigung zur Verwaltungsvorlage Nr. 240/11 
 
A 2) Anfragen und Mtteilungen 
 
B Nichtöffentlicher Teil 
 
B 1) Anfragen und Mitteilungen 
 
 
Sitzung  
 
A Öffentlicher Teil 
 
Herr Scholz, eröffnet die Sitzung um 17:30 Uhr und begrüßt die anwesenden Mitglie-
der des Behindertenbeirates, sowie die Vertreter der Verwaltung. Im Anschluss stellt 
Herr Scholz die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 



Zu Punkt A 1 der Tagesordnung 
 

Behindertengerechte Gestaltung des VHS-Gebäudes Kai serstraße 4a 
Hier: Ortsbesichtigung zur Verwaltungsvorlage 
 
Herr Schmidt teilt mit, dass bei der Installation eines Aufzuges Seminar- und Büro-
räume wegfallen würden. Dies hätte Einnahmeverluste zur Folge. Auch der Einbau 
eines Treppenlifts im Inneren des Gebäudes sei aufgrund der schmalen Treppe aus 
Platzgründen nicht möglich. Weiterhin macht Herr Schmidt deutlich, dass bisher nie-
manden aufgrund einer Gehbehinderung die Teilnahme an einem Kurs versagt wer-
den musste. 
Im Anschluss besichtigt der Behindertenbeirat die Räumlichkeiten der VHS. 
 
Nach erfolgter Ortsbesichtigung nimmt der Behindertenbeirat die Sitzungsvorlage 
240/11 zur Kenntnis und empfiehlt dem Sozial- und Seniorenausschuss dies eben-
falls zu tun. 

 
Zu Punkt A 2 der Tagesordnung 
 
Anfragen und Mitteilungen 
 
- Herr Scholz bittet die Beiratsmitglieder zukünftig Anliegen, die den Tagesordnungs-
punkt Anfragen und Mitteilungen betreffen frühzeitig der Verwaltung mitzuteilen, damit 
bereits in der Sitzung auf die Problematik des Anliegens eingegangen werden kann. 
 
- Frau Zentis informiert den Beirat über den aktuellen Sachstand der Anfragen und 
Mitteilungen aus der Beiratssitzung vom 27.09.2011. 
 
Die Lichtsignalanlage Florianweg ist ohne akustische Signalgebern ausgestattet. Eine 
Nachrüstung ist vorgesehen. 
 
Die Lichtsignalanlage Marienstraße/Franzstraße wurde zwischenzeitlich entspre-
chend eingestellt. Die Akustik gleicht sich nunmehr an die Umgebungslautstärke an. 
 
Die Lichtsignalanlagen an den Bahnübergängen der Euregiobahn liegen nicht im Zu-
ständigkeitsbereich der Stadt Eschweiler. Die Bahnübergangssicherung wird durch 
den Betreiber (EVS GmbH) in Zusammenarbeit mit dem Landesamt für Eisenbahn-
aufsicht festgelegt. Hiernach geben die Sicherungseinrichtungen erste Signale, bevor 
die Schranke geschlossen wird. Eine längere Signalzeit über den gesamten Schlie-
ßungszeitraum, der durchaus mehrere Minuten dauern kann ist nicht vorgesehen. 
 
Die Behindertenparkplätze auf der Marienstraße sind nicht durch Poller eingegrenzt. 
Sie sind auf die übliche Breite für Behindertenparkplätze erweitert worden. Die Pla-
nung dieser Parkplätze wurde seinerzeit vom Behindertenbeirat zugestimmt. 
 
Bei der Thematik der Buswartehalle am Floriansweg kann derzeit keine Aussage über 
den Zeitpunkt der Aufstellung einer Buswartehalle gemacht werden. Es wurde eine 
Fördermaßnahme angemeldet. Wenn Fördermittel bewilligt werden erfolgt die An-
tragstellung. 
 
Im Bereich Wilhelmstraße sind umfangreiche Straßenunterhaltungsmaßnahmen vor-
gesehen. Im Zuge dieser Straßenunterhaltungsmaßnahme können die Belange der 
Barrierefreiheit berücksichtigt werden, wobei noch geprüft werden muss, ob der Geh-
weg in diesem Bereich verbreitert werden kann. 



Im Bereich der Einmündung Fischerstraße ist keine Absenkung vorhanden. Eine sol-
che erfolgt nur im Zusammenhang mit Neubau- oder Straßenunterhaltungsmaßnah-
men.  
 
Die Baumaßnahme Hüchelner Straße/Heisterner Straße in Nothberg wurde für den 
Haushalt 2011 angemeldet. Da es sich hierbei jedoch um eine freiwillige Leistung 
handelt wurde die Haushaltsstelle im Zuge des Haushaltsaufstellungsverfahrens ge-
strichen. Die Maßnahme wurde daraufhin für den Haushalt 2012 erneut angemeldet.  
 
Alle weiteren Anliegen wurden an die zuständigen Fachämter weitergeleitet. Die ent-
sprechenden Ergebnisse werden in der nächsten Beiratssitzung mitgeteilt. 


